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Erstkommunionkinder 2018

Die diesjährigen Erstkommunionkinder mit ihren Klassenlehrerinnen Eva 
Salzmann und Silke Strasser, Dir. Susanne Maria Kappl-Pils, Religionslehrerin 
Josefa Kern, PGR-Obmann Andreas Geierlehner, Abt Berthold und Bürger-
meister LAbg. Anton Kasser.               Foto: Leo Krenn



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Unsere Baustellen beherrschen derzeit das Ortsbild. Der große Kran ist weithin 
sichtbar, aber auch die Gebäude nehmen schön langsam Gestalt an. Es ist wirklich 
eine Freude, wie reibungslos alles funktioniert. Die lange regenfreie Zeit ist für die 
Landwirtschaft nicht einfach, auf der Baustelle war es aber natürlich ein schönes 
Arbeiten ohne Zeitverlust durch Regentage. Wir sind sowohl beim Bauhof als auch 
beim Vereinshaus voll im Zeitplan. Was die Umbauarbeiten für die Erweiterung der 
Musikschule betrifft, sind wir mit den Arbeiten schon um vieles weiter, als geplant. 
Dies zeigt, dass die Vorbereitungen und die Planung eine wirklich sehr Gute ist und 
dafür gebührt Architekt Leopold Hörndler und seinen Mitarbeitern ein großes 
Danke. Das Zusammenwirken der verschiedenen Firmen funktioniert unter der 

Leitung von Bauleiter Johann Oberleitner und Polier Gerald Schwarnthorer ausgezeichnet. Ein großes 
Danke gebührt den freiwilligen Helfern der Landjugend und der Feuerwehr Allhartsberg für die bisher 
geleistete Arbeit. Als ich bei der Fronleichnamsprozession vorbei gegangen bin, verspürte ich ein 
besonderes Gefühl der Dankbarkeit und der Freude darüber, dass es in unserer Gemeinde Allhartsberg so 
viele gibt, die sich einbringen und mitarbeiten. Dies ist bei der Vereinshausbaustelle besonders gut 
sichtbar, aber auch der lange Zug der Fronleichnamsprozession war Ausdruck einer großen Gemeinschaft 
und eines guten Miteinanders in Allhartsberg. Es ist immer wieder erhebend, die Prozession zu erleben, 
mit den Formationen der Musikkapelle und der Feuerwehr, der Kinder und der großen Schar an 
TeilnehmerInnen. Ich bin überzeugt, dass wir diese Erlebnisse brauchen, um das Gemeinsame zu spüren 
und zu erleben.

Die Trockenheit ist für viele in der Landwirtschaft schwierig. Die Futtererträge bleiben mancherorts weit 
hinter den Erwartungen zurück. Für die Gemeinde wirkt sich diese lange regenfreie Zeit insofern aus, als 
wir unseren Grundwasserstand permanent im Auge haben. Wir brauchen uns derzeit nicht zu fürchten, 
dass uns das Wasser ausgeht, aber wir sehen, dass der Verbrauch steigt, weil so mancher privater Brunnen 
kein Wasser mehr liefert und nun zu 100% die Wasserversorgung durch die Gemeinde erfolgt. Ich bin in 
solchen Jahren wirklich froh, dass es in Allhartsberg gelungen ist, in den vergangenen 25 Jahren alle 
Liegenschaften der Gemeinde an die Ortswasserleitung anzuschließen. Ich bin auch stolz darauf, dass dies 
zu Anschlusspreisen funktioniert hat, die wirklich günstig waren. Es war aber auch für alle klar, dass jeder 
seine Arbeitskraft einbringen muss, damit es möglich ist an die Ortswasserleitung anzuschließen. Bei der 
Wasserversorgung ist der Mai immer ein sehr intensiver Monat. Es ist die Zeit, wo die vielen Pools und 
Schwimmbecken mit frischem Wasser gefüllt werden. Unser Wasserwart Max Dirnberger ist in diesen 
Tagen besonders gefordert. Besonders schwierig ist es für ihn, wenn er das Befüllen eines Pools nicht weiß 
und plötzlich auf einem Versorgungsstrang ein enormer Verbrauch stattfindet. Weil dies alles in wenigen 
Tagen passiert, kommen unsere Pumpen öfter an die Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit, aber Max 
Dirnberger hat auch heuer wieder alles gut gemeistert. Ich möchte mich bei Max Dirnberger herzlich für 
sein großes Engagement bedanken. Er ist es, der unsere Anlage mit den Hochbehältern und 
Drucksteigerungen und mit mehr als 45 Kilometer Wasserleitung bestens kennt und betreut. Er bringt eine 
wirklich große Leistung für die gute und sichere Wasserversorgung unserer Gemeinde. Herzlichen Dank! 

Wir alle hoffen darauf, dass es bald wieder ausgiebig regnet und sich die Natur, aber auch das Grundwasser 
erholen kann. Bis dahin bitte ich alle mit dem kostbaren Gut Wasser entsprechend sorgsam umzugehen, 
damit wir dieses trockene Jahr gut überstehen

meint 
Ihr Bürgermeister 

LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)

Seit 25. Mai 2018 ist europaweit die Datenschutzgrundverordnung in Kraft. Genaue Richtlinien dazu finden Sie auf 
der Homepage unter www.alllhartsberg.gv.at.
Der Schutz personenbezogener Daten ist uns ein wichtiges Anliegen. Deshalb betreiben wir unsere Aktivitäten in 
Übereinstimmung mit den anwendbaren Rechtsvorschriften zum Schutz personenbezogener Daten und zur 
Datensicherung.

Datenschutzbeauftragter der Gemeinde Allhartsberg:
Als Datenschutzbeauftrager (DSBA) durch den GVU Melk wird namhaft gemacht: DI Kurt Berthold (Fa. clever 
data GmbH), Kramergasse 1, 1010 Wien, Tel.: 0664/13 17 79 99
E-Mail: kurt.berthold@cleverdata.at, http://www.cleverdata.at
Als Datenschutzbeauftragter-Stellvertreter durch den GVU Melk wird namhaft gemacht: Alois Hubmann (GVU 
Melk), Wieselburger Straße 2, 3240 Mank, Tel.: 02755/26 10-22
E-Mail:  http://www.gvumelk.at dsgvo@gvumelk.at,

NÖ Ehrungsgesetz

Laut § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind Land und NÖ Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu veröffentlichen, sofern 
sich die Personen nicht schriftlich dagegen ausgesprochen haben. 
Wir bitten Sie, falls Sie keine Veröffentlichung von Hochzeiten, Hochzeitsjubiläen, Geburten oder Todesfällen 
wünschen, dies schriftlich am Gemeindeamt Allhartsberg bekanntzugeben.

Sommertheater in Waidhofen an 
der Ybbs

Das Kulturreferat der Marktgemeinde All-
hartsberg lädt herzlich zu den Schlosshofspielen 
in Waidhofen an der Ybbs am 11. Juli 2018 ein.
Gespielt wird das Stück Romeo und Julia.
Kulturreferent GGR Erich Mistelbauer hat wieder 
40 Eintrittskarten zum Preis von € 20,-- reser-
vieren lassen. Die Karten sind dann am Abend bei 
der Veranstaltung an der Kasse abzuholen.

Sollten Sie Interesse haben, bitte auf dem 
Gemeindeamt 07448/2336-0 melden.

http://www.alllhartsberg.gv.at
mailto:kurt.berthold@cleverdata.at,
mailto:kurt.berthold@cleverdata.at;
mailto:kurt.berthold@cleverdata.at;
mailto:dsgvo@gvumelk.at,
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Fairtrade bringts!

Wussten Sie, ...

Ÿ dass Bananen, Kaffee und Kakao die wichtigsten Fairtrade-Produkte sind?
Ÿ dass ausnahmslos nur Kleinbauern nach Fairtrade-Richtlinien zertifiziert werden und keine Plantagen oder 
Großfirmen?
Ÿ dass es für Faitrade-Bauern zusätzlich zum Produktpreis eine Fairtrade-Prämie gibt, die für Entwicklungsprojekte 
in der Gemeinde verwendet werden?
Ÿ dass die Bauern demokratisch entscheiden, wofür die Fairtrade-Prämie verwendet wird, ob beispielsweise für den 
Aufbau einer Schule, eine Baumschule für die Zucht von klimaangepassten Pflanzen oder etwa ein 
Transportflugzeug?
Ÿ dass die Nachfrage nach Fairtrade-Produkten immer noch so niedrig ist, dass die Fairtrade-Bauern zwei Drittel 
ihrer Ernte über die niedrigen Weltmarktpreise verkaufen müssen?
Ÿ dass ein Österreicher im Schnitt € 34,-- für Fairtrade-Produkte pro Jahr ausgibt, ein Schweizer aber € 69,--?
Ÿ dass Fairtrade den Bauern einen Mindestpreis von 1,40 Dollar zuzüglich eines Biozuschlages von 0,30 Dollar pro 
Kilogramm Kaffee garantiert?
Ÿ dass nur 7 % des in Österreich gekauften Kaffees Fairtrade ist?
Ÿ dass Arabica-Kaffee erst ab einer Höhe von 1.000 m Seehöhe wächst, unter dem Schatten anderer Bäume in 
Bergwäldern sehr langsam wächst und deshalb intensivere Aromen entwickelt?
Ÿ dass mittlerweile jede 4. Banane in Österreich Fairtrade ist?

Carsharing Projekt Allhartsberg

Lars Thomson, ein weltweit führender Zukunftsforscher, ist Experte für Energie und Mobilität und berät Firmen, 
Konzerne sowie regierungsnahe Stellen bei der Entwicklung von Zukunftsstrategien. Er hat bei einem Vortrag 
gesagt, dass sich die Mobilität in den nächsten 10 Jahren gewaltig ändern wird. Autos werden elektrisch fahren. Das 
Auto wird bei vielen Menschen kein Statussymbol mehr sein. Viele Menschen werden überhaupt kein eigenes Auto 
mehr besitzen. Autos werden geteilt oder bei Bedarf angemietet. E-Carsharing wird in vielen Familien das 
Zweitauto ersetzen. Nicht nur in Städten, sondern auch in vielen Landgemeinden in NÖ wird bereits E-Carsharing 
angeboten. Auch Allhartsberg ist bei diesen Vorreitergemeinden dabei und bietet einen BMW I3 als E-
Carsharingauto an. Seit 1,5 Jahren kann es von den angemeldeten Benutzern über eine Onlineplattform gebucht 
und gefahren werden. Die monatliche Benutzungsgebühr beträgt für Einzelpersonen € 20,--, für Familien mit 
mehreren Nutzern € 30,--. Weiters wird pro gebuchte Stunde € 1,-- im Rechnung gestellt. Mit diesen Kosten wird 
der gesamte Betrieb, inkl. Strom, Versicherung, Service usw. abgedeckt. Standort des Autos ist die E-Tankstelle am 
Parkplatz hinter dem SPAR-
Geschäft.

Wenn Sie bei dieser E-Car-
sharing-Gruppe dabei sein 
wollen, ein umweltfreund-
liches E-Auto sehr kosten-

günstig fahren wollen, 
können Sie sich jederzeit am 

Gemeindeamt anmelden. 

Foto: Gemeinde
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Kleinkindtagesbetreuung

für Kinder von 1 bis 3 Jahren

Wichtige Informationen über die Kleinkindtagesbetreuung    

                                 in Allhartsberg: Hier werden Kinder von 1 

bis 3 Jahren durch bestens ausgebildetes Personal betreut. 

Gerade für Eltern mit Beruf oder anderen Verpflichtungen wird 
ein weiterer Betreuungsbaustein geboten, der helfen soll, 
Familie, Kinder, Beruf, Freizeit, gesellschaftliche Verpflicht-
ungen usw. unter einen Hut zu bringen. 

Betreuungszeiten: Montag bis Freitag von 07.00 bis 13.00 Uhr 
bzw. nach tatsächlichen Bedarf.

Elternbeiträge monatlich:

Nähere Informationen über die Kleinkindtagesbetreuung erhalten Sie auf dem Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Allhartsberg, 3365 Allhartsberg.

Telefonnummer: 07448/2336-0 oder 0677/622 45 164 (Andrea Mayr)

E-Mail: gemeinde@allhartsberg.gv.at. 

Auszeichnung für Max Hinterberger 

Unser Klima verändert sich. Wir spüren das Jahr für Jahr 
stärker. Damit es für Veränderung auch entsprechende Daten 
gibt, werden von engagierten Bürgerinnen und Bürgern in ganz 
NÖ regelmässig Grundwassermessungen durchgeführt.
Brigitta Wagner aus Neuhofen/Y und Max Hinterberger aus 
Allhartsberg wurden für ihre langjährigen Messtätigkeiten von 
LH Stv. Stephan Pernkopf ausgezeichnet.

Herzlichen Dank für eure wertvolle Arbeit.

Reisepässe rechtzeitig beantragen!

Die BH Amstetten appelliert an die Bürgerinnen und Bürger des Bezirkes Amstetten, 
die Reisepässe rechtzeitig vor Reiseantritt auf ihre Gültigkeit zu überprüfen, um vor 
den Reisezeiten längere Wartezeiten bezüglich der Antragstellung zu vermeiden.

Foto: Büro LH-Stv. Pernkopf
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 21. März 2018

Der Bürgermeister begrüßt die Gemeinderäte und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest.
Der Gemeinderat gedenkt in einer Trauerminute den ver-
storbenen ehemaligen Gemeinderäten Johann Kloibhofer, 
Wilhelm Grünmann und Rudolf Aichinger.

Beratung und Beschlussfassung örtliches 
Raumordnungsprogramm - 11. Änderung

Der Bürgermeister berichtet, dass der Entwurf zur 11. 
Änderung des örtlichen Raumordnungsprogramms vom 01. 
Februar bis 15. März 2018 zur allgemeinen Einsichtnahme 
auflag.
Während der Auflagefrist ist eine allgemeine Stellungnahme 
(Land NÖ Abt. ST3-Leermeldung) eingelangt und eine 
Stellungnahme der Aufsichtsbehörde (RU1-R-9/024-2008 
mit Gutachten RU2-O-9/047-2018). Aus Sicht der Auf-
sichtsbehörde bestehen bei Vorliegen eines positiven geo-
logischen Gutachtens keine Bedenken gegen die geplanten 
Widmungen.
Ein formelles Gutachten des geologischen Dienstes des 
Amtes der NÖ Landesregierung liegt noch nicht vor, der 
zuständige Sachbearbeiter (Mag. Harald Steininger) teilte 
über telefonische Befragung mit, dass ein positives Gut-
achten zu erwarten ist.
Damit kann die Verordnung zur 11. Änderung des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes ohne inhaltliche Änderungen 
gegenüber dem Entwurf beschlossen werden.
(Hinweis: Das Planungsbüro hat den Verordnungstext - ohne 
inhaltliche Veränderungen sprachlich geringfügig überar-
beitet).
Beschluss: einstimmig

Ansuchen Gewerbeförderung Aufschließung
Der Bürgermeister berichtet, dass das Sägewerk Mühlehner 
ein Ansuchen um Förderung der Aufschließungsabgabe 
seines neuen Betriebsgrundstückes bei der Marktgemeinde 
Allhartsberg eingebracht hat. Der Gemeinderat hat in der 
Sitzung vom 05.09.1996 den Grundsatzbeschluss für eine 
Förderung der Aufschließungskosten für Gewerbebetriebe 
in der Höhe von 60 % gefasst.
Die Aufschließungskosten für das Sägewerk Mühlehner 
betragen € 37.659,14. Abzüglich der Förderung in der Höhe 
von € 22.595,48 müsste Herr Mühlehner eine Aufschließung 
in der Höhe von € 15.063.66 bezahlen.
Der Bürgermeister stellt den Antrag dem Sägewerk Müh-
lehner die Förderung der Aufschließung mit 60 % zu 
gewähren.
Beschluss: einstimmig

Anpassung Tarif Ferienbetreuung Kindergarten
Der Bürgermeister berichtet, dass für die Ferienbetreuung im 
Kindergarten derzeit pro Kind € 13,-- für 3 Wochen zu 
bezahlen waren. Hierbei konnten die Kinder den Kinder-
garten von 07.00 bis 13.00 Uhr besuchen. Die darüber-
hinausgehenden Nachmittagsbetreuung war zusätzlich zu 
bezahlen. 
Aufgrund der anfallenden Kosten und der sehr geringen 
Gebühr soll der Tarif für die Betreuungszeit von 07.00 bis 
12.00 Uhr von € 13,--/3 Wochen auf € 13,--/Woche erhöht 
werden.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Tarif für die 
Ferienbetreuung auf € 13,-- pro Woche zu erhöhen.
Beschluss: einstimmig
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 21. März 2018

Rechnungsabschluss 2017

Der Obmann des Prüfungsausschusses, Ing. Franz Atschreiter, berichtet über die am 19.03.2018 durchgeführte 
Gebarungsprüfung und Prüfung des Rechnungsabschlusses 2017 durch den Prüfungsausschuss. Er erklärt, dass die Kasse 
wirtschaftlich, sparsam und zweckmäßig geführt wird und bringt dem Gemeinderat den Prüfbericht zur Kenntnis. Er weist 
darauf hin, dass die Aufzeichnungen im Journal mit den Belegen übereinstimmen. Der Bürgermeister bedankt sich beim 
Prüfungsausschuss für die durchgeführten Prüfungen, ebenso bei Kassenverwalterin Maria Schwarzl für die Führung und 
Verwaltung der Gemeindekasse.
Die Abwicklungen der tatsächlichen Einnahmen und Ausgaben gegenüber dem Voranschlag werden vom Gemeinderat im 
Rahmen des Rechnungsabschlusses genehmigt.
Der Bürgermeister bringt den Gemeinderäten die Einnahmen und Ausgaben des Rechnungsabschlusses 2017 vor. Der Soll-
Überschuss im Ordentlichen Haushalt 2017 beträgt € 549.211,97. Er teilt mit, dass an den außerordentlichen Haushalt € 
446.558,11 zugeführt wurden.
Im außerordentlichen Haushalt werden bei den Vorhaben folgende Überschüsse und Fehlbeträge ausgewiesen: 

Außerordentlicher Haushalt 3,216.728,37 2,997.253,17 + 219.475,20

KLEINKINDTAGESBETREUUNG
STRASSENBAU
GÜTERWEGERHALTUNG
WASSERVERSORGUNG
KANALBAU
GRUNDKAUF
ORTSENTWICKLUNG
LICHTWELLENLEITER

508.100,07
366.000,00

36.632,63
228.548,91
260.909,04

1,696.825,00
101.211,77
18.500,95

508.100,07
306.165,83

36.632,63
228.548,91
311.609,04

1,486.483,97
101.211,77
18.500,95

0,00
+ 59.834,17

0,00
0,00

- 50.700,00
+ 210.341,03

0,00
0,00

Der Kassenbestand beträgt per 31.12.2017 wie folgt:
Barkasse    €     2.577,65
Girokonto Nr. 600.247   € 268.725,57
Somit ergibt sich ein Istbestand von € 271.303,22

Der Gesamtschuldenstand beträgt per 31.12.2017 € 6,741.653,03, davon sind € 5,537.822,78 durch Einnahmen 
bzw. Gebühren aus Wasser, Kanal, Grund und Wohnen abgedeckt. 

Dazu gibt der Bürgermeister bekannt, dass der Rechnungsabschluss durch zwei Wochen hindurch, das war von 
06.03.2018 bis 21.03.2018 im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufgelegen ist, 
dazu aber keine Erinnerung abgegeben wurden. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Rechnungsabschluss 2017 in seiner Gesamtheit zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

Große NÖ Info-Tour zur Digitalisierung

Im NÖ Digitalisierungs-Infobus kann man am 26. Juni 2018 
von 08.00 bis 16.00 Uhr hautnah erleben, was die digitale 
Zukunft alles bringt. Der spielerische Zugang setzt keinerlei 
Vorkenntnisse zum Thema Digitalisierung voraus und nimmt 
jegliche Berührungsängste. 

Wir laden Sie herzlich ein, den digitalen Wandel zu nutzen. Erleben Sie bei der NÖ Info-Tour zur Digitalisierung 
aus erster Hand, wie wir miteinander von den Chancen der Digitalisierung profitieren können!
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ELTERNKREIS ALLHARTSBERG

Der Elternkreis am 27. April 2018 stand ganz im Zeichen der Ernährung. Alle bekamen von der Ernährungsexpertin 
Mag. Gudrun Bertignoll sinnvolle, einfache und hilfreiche Tipps für die Alltagsküche mit Kindern. Hier kurz 
zusammengefasst einige wichtige Punkte - gleich umsetzbar:

- roh und gekocht
- regional
- auch Zucker und Süßigkeiten gehören dazu - alles jedoch mit Maß und Ziel
- Kinder sollen kosten - es dauert bis zu 18 Mal, um sich 
an einen neuen Geschmack zu gewöhnen
- nicht aufs Frühstück vergessen!!!
- nimm dir Zeit für deine Mahlzeiten - am Besten die 
ganze Familie am Esstisch versammelt
- abwechslungsreich und bunt
- und iss nichts, was deine Oma nicht als Lebensmittel 
erkannt hätte :-)

Foto: zVg. Katrin Steingruber

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Dr. Kusolitsch verlässt die Mutterberatung Allhartsberg

Dr. Gerhard Kusolitsch hat viele Jahre die Mutterberatung Allhartsberg als Kinderarzt betreut.
Nun zieht er sich zurück, um mehr Zeitressourcen für seine Ordination in St. Valentin zu haben. Familiengemeinde-
rätin Andrea Fehringer und Hebamme Eva Leitner bedankten sich bei Dr. Kusolitsch für die jahrelange 
Zusammenarbeit und für die gute Betreuung der Kinder und Eltern.

Die Mutterberatung geht weiter!

MUTTERBERATUNG - ÄNDERUNG DES TERMINES!!!

Ab September 2018 wird die Mutterberatung von Frau Dr. Klenk von der Landessanitätsdirektion Niederösterreich 
durchgeführt.
Die Mutterberatung findet ab September jeden 4. Montag im Monat statt.

Montag, 24. September 2018 um 11.15 Uhr

Hebamme Eva Leitner, Dr. Gerhard 
Kusolitsch und Familiengemeinderätin 
Andrea Fehringer.

Foto: Gemeinde
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KINDERGARTEN ALLHARTSBERG

Ausflug nach Gaflenz

Bei wunderschönem Wetter und tollen Erlebnissen auf dem Schafehof 
Aschauer in Gaflenz konnten die Kinder sehen, wie die vielen Schafe 
gehalten und gefüttert werden und auch, wie aus der Milch der Schafkäse 
gemacht wird!
Danke der Familie Aschauer für die Einladung und die Verkostung des 
Schafkäses bei der reichhaltigen Jause!

KINDERGARTEN KRÖLLENDORF

Gartenfest im Kindergarten Kröllendorf

Am 29. Mai 2018 fand im Kindergarten Kröllendorf das Gartenfest für alle Kinder, Eltern und Geschwisterkinder 
statt. Bei sommerlichen Temperaturen konnten alle das abwechslungsreiche Kindergartenjahr Revue passieren 
lasssen. Neben den lustigen Stationen gab es zum Abschluss noch ein Kasperltheater als Überraschung für die 
Kinder.

Herzlichen Dank an alle Eltern für die Unterstützung bei diesem gelungenen Fest!

Berichte und Fotos zur Verfügung 
gestellt vom Kindergarten.
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Waldpädagogischer Tag der 1b Klasse

Am 25. Mai 2018 lud Stefanie Schuller die 1b Klasse der Volksschule zu einem „Waldpädagogischen Tag” ein. Bei 
traumhaftem Wetter ging es in den nahe 
gelegenen Wald, wo die Kinder vom bunten 
Vogelgezwitscher empfangen wurden.
Die Schülerinnen und Schüler bekamen ein 
buntes Programm spendiert und so erfuhren 
sie viel Interessantes zu den Waldbäumen 
und Waldbewohnern. Als Forscher ent-
deckten sie mit all ihren Sinnen viele Dinge, 
legten Naturmandalas, bastelten mit Natur-
materialien und ertasteten blind verschiedene 
Bäume. Natürlich war auch noch genug Zeit 
zum freien Spielen in einer doch etwas 
anderen Umgebung. 
Nochmals ein herzliches Dankeschön an 
Stefanie Schuller, dass sie sich diesen Vor-
mittag für die Schülerinnen und Schüler 
Zeit genommen hat. 

Mike Müllerbauer on Tour

Am Donnerstag, den 03. Mai 2018 war Konzertstimmung in Allhartsberg angesagt.
Mike Müllerbauer und Andy schafften es mit einem BEST OF MÜLLERPOWER von Beginn an Klein und Groß 
zum Mitmachen und Mitsingen zu begeistern.
Begleitet von vier Bewegungsmacherinnen und einem Kinderchor wurde fleißig gesungen und getanzt.
In der Konzertpause konnte sich das Publikum für das restliche Konzert beim Buffet stärken.

Vielen Dank an alle helfenden Hände, die für das Gelingen dieses Konzertes verantwortlich waren.

Berichte und Fotos zur Verfügung 
gestellt von der VS im Farbengarten.
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NEUE MITTELSCHULE ALLHARTSBERG

Singende-Klingende Schule
Auszeichnung für die Mittelschule Allhartsberg

Mittelschule Allhartsberg: Die NMS Allhartsberg erhält für ihr musikalisch-kreatives Engagement und die damit 
verbundenen Angebote eine Auszeichnung.

„Singende-Klingende Schule”. So darf sich ab nun die Mittelschule Allhartsberg 
hochoffiziell nennen. Per Dekret und mit Urkunde übernahmen die verant-
wortliche Pädagogin für Musikerziehung BED Lucia Granser und der Schulleiter 
Dietmar Nahringbauer in St. Pölten die Auszeichnung von der Landesregierung 
und vom Landesschulrat für Niederösterreich. „Wir garantieren damit in einem 
weiteren Bereich unser qualitativ hochwertiges Angebot für Schülerinnen und 
Schüler, damit ermöglichen wir für jedes Kind, unter ausgezeichneten Rahmen-
bedingungen Lernerfolge zu erreichen”, meint dazu der Schulleiter. Die Schule hat 
bereits die Gütesiegel in Gold für Berufsorientierung und Schulsport, sie zählt zu 
den Top-Schulen Niederösterreichs im Rahmen von Schule.Leben.Zukunft und 
holt sich jährlich Anerkennung als Gesunde Schule, Ökolog-Schwerpunktschule 

und mit „Bewegte Klassen”.
Lucia Granser sieht in dieser Auszeichnung eine Wertschätzung für das Engagement der Lehrpersonen und der 
Schülerinnen und Schüler, aber auch für die gute Ausstattung im musikalischen Bereich, die von den 
schulerhaltenden Gemeinden zur Verfügung gestellt wird. Zu nennen seien in diesem Zusammenhang Aktivitäten 
wie beispielsweise die Vorführungen von Musicals („Leben im All”, „Coco Superstar”, „Götterolympiade”) und 
die ausgezeichnete Performance im Rahmen der 50-Jahr Feierlichkeiten im Schuljahr 2016/17. Hier hat der 
Schulchor gemeinsam mit dem Ensemble „Zwoa-drei-wir” einen sonntäglichen Gottesdienst gestaltet. „Ich danke 
ganz besonders unserer Musikbeauftragten Pädagogin Lucia Granser, sie hat in diesem Bereich in den letzten 
Jahren sehr viel entwickelt! Keep on singing!”, schließt der Schulleiter ab. 

Cambridge English Certificate
Cambridge English Test geschafft!

Mittelschule Allhartsberg: Schüler der Mittelschule stellten sich der schwierigen Testung im Rahmen des 
Cambridge English Certificates.

Einer der Schwerpunkte der Mittelschule Allahrtsberg ist die englische Sprache. Zusätzlich zum Unterricht und zu 
fördernden Zusatzprojekten haben die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, sich im Rahmen einer 
unverbindlichen Übung mit der englischen Sprache intensiv zu beschäftigen. Dieses Angebot wird gerne 
angenommen. Zusätzlich haben die Lernenden die Möglichkeit, sich nach standardisierten Vorgaben entsprechend 
dem Cambridge Zertifikat freiwillig testen zu lassen. Dieser schwierigen Herausforderung stellten sich Mitte Mai 

Tobias Kittinger (mit Auszeichnung) und Benjamin 
Frühwald (mit Sehr gutem Erfolg). Diese Zertifikate 
sind in der Wirtschaft sehr angesehen. Zu diesem Erfolg 
gratuliert auch die betreuende Lehrerin OLNMS Ulrike 
Loidolt, die als Fachkoordinatorin für Englisch 
gemeinsam mit dem Englisch-Fachteam innovative 
Schulentwicklungsprozesse initiiert. Sie ist sichtlich 
stolz auf die Leistungen der Schülerinnen und Schüler 
und wünscht sich für die Zukunft weiterhin so 
engagierte und leistungsorientierte Schülerinnen und 
Schüler. 
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NEUE MITTELSCHULE ALLHARTSBERG

Laufwunder 2018 - Charitylauf in Allhartsberg
Mittelschule Allhartsberg läuft für mehr Gerechtigkeit! 

Mittelschule Allhartsberg: Schülerinnen und Schüler und Freunde der Mittelschule Allhartsberg laufen 
Kilometerweit für eine gerechtere Welt.

Im Rahmen des Schwerpunktfaches „Lebenskunde” 
organisierten Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. 

4Klassen der nms all gemeinsam mit ihrer Lehrerin 
Schulrätin Ingrid Weishar eine Laufveranstaltung mit dem 
Titel „Laufwunder 2018". „Wir laufen für...” hieß das 
Motto dieses Events. Dabei liefen mehr als 60 laufbe-
geisterte Schülerinnen und Schüler der Mittelschule mit. 
Dazu nahm auch die gesamte Delegation des Gemeinde-
amtes Allhartsberg, allen voran Bürgermeister Anton 
Kasser, Lehrerinnen der Schule, Eltern, Kinder der Volks-

4
schule und Freunde und Gönner der nms all für einen 
guten Zweck an der Veranstaltung teil. Anton Kasser gab 
das Startzeichen. 
Die teilnehmenden Läuferinnen und Läufer ließen sich 

jeden gelaufenen Kilometer durch einen Sponsor mit einem Preisgeld auszahlen. Bei insgesamt 307 Kilometern, 
die gemeinsam zurückgelegt wurden, ergab sich ein beachtlicher Betrag, der im Anschluss an die Veranstaltung 
Vertreterinnen der youngCaritas (Diözese St. Pölten) für die Unterstützung in Not geratener junger Menschen in 
unserer Region übergeben wurde. „Eine derartige schulbezogene Veranstaltung bringt einerseits Spendengelder, 
die für bedürftige Menschen verwendet werden können, als 
Schulleiter ist mir ebenso wichtig, dass sich die jungen 
Menschen unserer Schule damit beschäftigen, wie wir es 
schaffen können, zu einer gerechteren Verteilung in unserer 
Welt zu kommen”, meint dazu der Leiter der Schule Direktor 
Dietmar Nahringbauer.

Vielen herzlichen Dank an alle Unterstützer, im 
Besonderen an SPAR Trippold-Allhartsberg, 

Berglandmilch Aschbach, LAGERHAUS Kröllendorf, 
STURL Obst und NÖN für Getränke, Obst und 

Verpflegungssnacks. 
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MUSIKSCHULVERBAND REGION SONNTAGBERG

Elementare Musikpädagogik - Musikalische Früherziehung

Unter Elementarer Musikpädagogik versteht man ein Elementares 
Musizieren in einer Gruppe, das heißt ein miteinander musizieren 
mit dem eigenen Körper (Stimme und Bodyperkussion), mit 
verschiedenen Instrumenten (Orff-Instrumentarium: kleine, 
Perkussion, Fellinstrumente, Stabspiele) und Materialien.
Andere Aktionsbereiche wie singen, bewegen/tanzen, hören/ver-
stehen, malen/visualisieren, Sprachförderung, improvisieren 
und experimentieren und kennenlernen vielfältiger Musikstile sind 
Bestandteile der Musikstunden.

Elementare Musikpädagogik macht Spaß, fördert die Kreativität und ist die beste Grundlage 
für eine weitere musikalische Zukunft.

Im September 2018 werden wieder Schnuppertermine für die elementare Musikpädagogik für 4 bis 5-jährige 
Kinder angeboten. Kommen Sie mit Ihrem Kind vorbei, machen Sie mit und gerne können Sie sich darüber 
informieren. Wir freuen uns auf euch!

Schnuppertermine EMP für 4-5 jährige Kinder - September 2018
Böhlerwerk (VS):  Montag, 10.09.2018 um 14.30 Uhr Treffpunkt: Eingangsbereich VS
Rosenaus (VS):  Dienstag, 11.09.2018 um 14.00 Uhr Treffpunkt: Eingangsbereich NMS
Allhartsberg (MS):  Dienstag, 11.09.2018 um 15.30 Uhr

Lehrkraft: Marion Wallner

NEUE MITTELSCHULE ALLHARTSBERG

Medaillen bei Laufolympiade in Amstetten

Mittelschule Allhartsberg: Schülerinnen und Schüler der Mittelschule machten bei Laufolympiade in Amstetten 
mit. Ausgezeichnete Platzierungen sind die Ergebnisse!

Ende Mai fand im Umdaschstadion in Amstetten die 
alljährliche Jugendlaufolympiade statt. Für die Mittel-
schule Allhartsberg nahm eine Gruppe von 23 Schüler-
innen und Schüler unter Begleitung ihrer Sportlehrerinnen 
OLNMS Andrea Zeilinger und OLNMS Birgit 
Fangmeyer teil. Obwohl das Motto „Dabeisein ist Alles” 
gilt, ist es erfreulich, dass Laufbegeisterte der Schule 
ausgezeichnete Platzierungen erreichten. Zwei Schüler-
innen und ein Schüler erreichten zusammen sogar vier 
Medaillen: Lisa Schuller (Gold 600 m; Silber 60 m-
Sprint), Stefan Waser (Bronze 60 m-Sprint) und Theresa 
Ecker (Bronze 60 m-Sprint). Beachtlich ist weiters, dass 
Schülerinnen und Schüler zahlreiche Ergebnisse unter den 
ersten 10 Rängen erreichen konnten. Sie alle wurden 
namentlich in der Schulversammlung geehrt!

v.l.n.r.: Dir. Dietmar Nahringbauer, Lisa Schuller, 
Stefan Waser, Theresa Ecker, OLNMS Andrea 
Zeilinger. 

Berichte und Fotos zur Verfügung 
gestellt von der NMS Allhartsberg.

Bericht und Foto zur Verfügung gestellt vom 
Musikschulverband Region Sonntagberg.
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Maiandacht 2018

Die Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg veranstaltete am 20. Mai 2018 die alljährliche Maiandacht bei der 
Familie Brandstetter „Weeg”. Gemeinsam mit den zahlreichen Besuchern konnte die Andacht bei der schön 
geschmückten Kapelle gefeiert werden. Gekonnt und humorvoll führte Pater Andreas Tüchler erstmals durch die 
Andacht. „d´Sunndaberger” umrahmten die feierliche Andacht mit ihren Instrumenten musikalisch. Im Anschluss 
darauf lud die Volkstanzgruppe zu einer Agape, wobei der Abend noch einen gemütlichen Ausklang fand. 
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Ein Erlebnis für Jung und Alt

1 Familienzimmer 2+2 Betten
1 Doppelzimmer
Haus für 2-6 Personen 
zur Selbstversorgung

Preise auf Anfrage!

Unser Bauernhof mit Schafen 
Ruhige Lage mit schöner Aussicht
Kinder können den Alltag 
am Bauernhof kennenlernen
Hofeigene Produkte
Tolle Ausflugsmöglichkeiten 
Kräuterkunde

Kontakt:
Fam. Strohmayr
Raiden 9
A-3365 Allhartsberg
Tel: 0676/7085100
Email:duftschwester@live.at

Foto: zVg. VTG
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Florianikirchgang und Segnung des Wimpelträgers der Feuerwehrjugend

Am 06. Mai dieses Jahres fand der Florianikirchgang statt, welcher immer Anfang Mai unter der Teilnahme der FF 
Allhartsberg, Hiesbach und Kröllendorf-Wallmersdorf, in Gedenken an den Schutzpatron der Freiwilligen 
Feuerwehr - den Hl. Florian - abgehalten wird.

Die Hl. Messe wurde von Abt Berthold geleitet und von der Trachtenmusikkapelle Allhartsberg musikalisch 
umrahmt. Im Anschluss an den Gottesdienst fand die Heldenehrung sowie die Segnung des neuen Wimpelträgers 
der Feuerwehrjugend Allhartsberg statt. 

Feuerwehrhauszubau - Deckengleichenfeier

Nachdem die Kameraden der FF Allhartsberg, bedingt durch viele freiwillige Arbeitsstunden und das schöne 
Wetter, beim Projekt Vereinshauszubau planmäßig die Decken betonieren konnten, wurde dies am Freitag, den 25. 
Mai 2018 mit einer Deckengleichenfeier entsprechend abgeschlossen. Das Kommando bedankte sich bei den 
Helfern und ersucht um weitere tatkräftige Mitarbeit für die nächste Bauphase. 
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FF ALLHARTSBERG

Besuch der 3. Klasse der Volksschule Allhartsberg

Am 29. Mai 2018 unternahmen die dritten Klassen der Volksschule Allhartsberg einen Lehrausgang zur 
Freiwilligen Feuerwehr Allhartsberg. Einige der Kameraden brachten den Kindern die Aufgaben des 
Feuerwehrwesens etwas näher. Außerdem wurden die Einsatzfahrzeuge und Ausrüstungsgegenstände sowie die 

Bekleidung genauer betrachtet. 
Manche Sachen durften die Kinder 
unter Obacht der Kameraden auch 
selber ausprobieren. Im Laufe des 
Vormittages wurde noch der 
Schulungsraum und die Kom-
mandozentrale besichtigt. Der 
krönende Abschluss war natürlich 
die Fahrt mit den Feuerwehrautos. 
Die FF Allhartsberg bedankt sich 
recht herzlich bei den dritten 
Klassen der Volksschule Allharts-
berg für die Aufmerksamkeit und 
das Interesse an der Freiwilligen 
Feuerwehr. 

FF ALLHARTSBERG

Fahrzeuge gesucht - 
Ausbildungsschwerpunkt Technik

Sehr geehrte Allhartsbergerinnen und 
Allhartsberger!

Da die FF Allhartsberg heuer den Ausbildungs-
schwerpunkt Technik wieder festigen will, 
benötigen sie ab Juli Fahrzeuge zum Üben. 

Sollten Sie zufällig ein schrottreifes Fahrzeug 
haben bzw. eines wissen, werden Sie ersucht, 
sich bei einem der Feuerwehrkameraden zu 
melden. Die Fahrzeuge werden selbstver-
ständlich von der Feuerwehr abgeholt und 
entsorgt (günstig wäre, wenn noch alle vier 
Räder dran wären). 

Berichte und Fotos zur Verfügung 
gestellt von der FF Allhartsberg.



19Ausgabe Nr. 139—Juni 2018

FF ALLHARTSBERGFF ALLHARTSBERG

TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Marschmusikbewertung in Waidhofen an der Ybbs

Am Pfingstmontag konnten die Musikerinnen und Musiker bei der Marschmusikbewertung der BAG Amstetten 
unter den strengen Augen der Juroren ihr Können wieder unter Beweis stellen.
Bei herrlichem Pfingstwetter traten die Kameraden der TMK Allhartsberg in der Höchststufe E mit den Märschen  
„Für Kraft und Ehr” und „Furchtlos und Treu” an. Mit der diesjährigen Kürfigur dem „Diabolo” erreichte die TMK 
Allhartsberg zu den Klängen des Stückes „Glasnost” 92,5 von 100 Punkten und schafften somit einen 
„Ausgezeichneten Erfolg”.
Besonders stolz sind die Kameraden auf die jungen Musiker, die heuer zum ersten Mal bei der Marsch-
musikbewertung dabei waren und sich super geschlagen haben.

v.l.n.r.: Melanie Mayr, Bgm. 
LAbg. Anton Kasser, Johanna 
Schiefer, Kapellmeister Martin 
Schwarenthorer,  Obmann 
Markus Mistelbauer, Anna 
Hörndler, Kulturreferent GGR 
Erich Mistelbauer und Lisa 
Helmreich.
vorne: Lukas Schwarenthorer 
und Ludwig Nussbaumer

Foto: TMK Allhartsberg

Bewerb in Goldberg

Die Feuerwehrjugend Allhartsberg hat sich am 19. Mai 2018 nach einer kurzen, aber sehr intensiven Vorbereitung 
dem Bewerb in Goldberg (Gemeinde Weistrach) gestellt. In den Einzelbewerben haben sich die Jugendlichen 
(unter 12 Jahren) hervorragend geschla-
gen, aber auch die Bewerbsgruppe (ab 12 
Jahre) hat sehr gut gekämpft. Es konnte, 
so wie im Vorjahr, der sensationelle dritte 
Platz belegt werden. Somit können wir, 
angespornt durch den super Erfolg, den 
weiteren Bewerben, wie Bezirks- und 
Landesbewerb mit Freude entgegen-
sehen.

Die Betreuer der Feuerwehrjugend wün-
schen allen viel Erfolg und vor allem 
„noch viel mehr Spaß!”
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SENIORENBUND ALLHARTSBERG

Bezirkswandertag in Haag

Beim Bezirkswandertag der Senioren in Haag am 12. Mai 2018 
waren auch die Allhartsberger Senioren mit einer Wandergruppe 
vertreten. Durch die Teilnehmerzahl von 38 Personen hatte man 
den 1. Platz um vier Personen nur knapp verfehlt. Aber trotzdem 
war die Freude über den 2. Platz riesengroß. In der 
Mostviertelhalle wurde an die drei größten teilnehmenden 
Ortsgruppen ein Geschenkskorb überreicht. 

Seniorenwallfahrt nach Maria Laach

Groß war die Wallfahrerschar, 98 Teilnehmer, welche sich am 16. Mai 2018 zur Seniorenwallfahrt nach Maria 
Laach aufmachte. Auch Abt Berthold war mit dabei. Alle konnten einer festlich gestalteten Messe, zelebriert von 
Abt Berthold mit Messdiener Herbert Wildling, umrahmt vom Bläserduo Leopold Huber und Franz Haider, 
erfreuen. Am Schluss des Gottesdienstes wurde noch das Lied „Rosenkranzkönigin” gesungen.
Nach einem interessanten Bericht des örtlichen Pfarrherrn über die Wallfahrtskirche mit dem Doppelflügelaltar und 
der Gottesmutter mit sechs Fingern, fand der erste Programmpunkt des Tages seinen Abschluss.
Die mittägliche Stärkung wurde in Nussendorf beim „Heurigen Hold” eingenommen. Der Nachmittag war 
ausgefüllt mit einer Besichtigung der Kachelmanufaktur „ERNDT Tradition aus Ton seit 1791'” in Klein Pöchlarn. 
Als ehemaliger K&K Hoflieferant produziert der Betrieb seit über 200 Jahren als einziger in Österreich, 
handgefertigte Kacheln zum Bau von Kachelöfen. Nach dieser interessanten Führung durch den Betrieb ging es zur 
abendlichen Einkehr ins Gasthaus Waidahammer. Nach der Jause wurde noch in der hauseigenen Kapelle eine 
kurze Andacht gehalten. Dem Messdiener, sowie den schon oben angeführten Musikern und Sängern wurde 
herzlich gedankt und man ließ den Tag zu einem Besonderen werden. 

Berichte und Fotos zur Verfügung 
gestellt vom Seniorenbund Allhartsberg,



Chorkonzert 2018 - Liederkranz Böhlerwerk

Unter dem Motto „Schön war die Zeit”, besser bekannt als „Heimweh” von Freddy Quinn, findet am Freitag, den 
29. Juni 2018 um 19.30 Uhr im Böhlerzentrum das heurige Chorkonzert statt.
Heimweh ist die Sehnsucht in der Ferne, wieder in der Heimat zu sein. Zahlreiche Kunstwerke, Lieder und Bücher 
aus allen Jahrhunderten berichten vom schmerzenden Gefühl, fernab der Heimat zu sein.
Mit der Darbietung und einer dazu passenden Moderation genießen Sie einen Ohrenschmaus von Liedern über 
Liebe, ferne Länder, Geselligkeit und Heimat.
Bei dieser Gelegenheit ein Hinweis, dass singfreudige Mitglieder gesucht werden, auch wenn es nur für das 
kommende Konzert sein sollte. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Freude am Singen ist vollkommen 
ausreichend. Infos unter der Nummer: 0676/690 50 66 Reg. Rat Johann Gartlehner.
Vorverkaufskarten liegen um € 8,-- am Gemeindeamt Sonntagberg, im Cafe Moshammer in Böhlerwerk und bei 
den Chormitgliedern des Liederkranzes Böhlerwerk auf. An der Abendkasse um € 12,--.

Der Liederkranz Böhlerwerk freut sich auf Ihren Besuch 
am 29. Juni 2018 um 19.30 Uhr im Böhlerzentrum!
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Goldenes Ehrenzeichen vom NÖAAB für Vizebürgermeister Ludwig Stolz 

Für seine unermüdliche Arbeit als Funktionär des NÖAAB 
wurde Gemeindegruppenobmann Vizebgm. Ludwig Stolz am 
02. Mai 2018 im Panoramasaal der HYPO in St. Pölten vom 
Landesvorstand des NÖAAB die Goldene Ehrennadel ver-
liehen.
Im Rahmen dieser Feier wurden 100 Funktionäre ausge-
zeichnet, davon erhielten 20 das Ehrenzeichen in Gold und die 
restlichen Personen in Silber.
Darunter waren 6 Funktionäre aus dem Bezirk Amstetten, 
davon wurden Vizebgm. Ludwig Stolz und Bürgermeister 
Gernot Lechner mit dem Goldenen Ehrenzeichen gewürdigt.

Auf diesem Wege herzliche Gratulation und danke für 
den Einsatz im NÖAAB.

Bericht und Foto zur Verfügung 
gestellt vom ÖAAB Allhartsberg.

Text und Foto: zVg. Liederkranz Böhlerwerk.
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UTC Allhartsberg bei den besten Mannschaften Niederösterreichs dabei!

Allhartsberg spielt heuer zum zweiten Mal in der Landesliga B. Nur exakt 9 Mannschaften aus Niederösterreich 
spielen noch in höheren Ligen als Allhartsberg! Besuchen Sie doch einmal ein Spiel und sehen Sie Spieler, die es 
teilweise in die nationale Spitze geschafft haben (Top 20 Spieler aus Österreich und der Slowakei).
Das letzte Heimmatch findet am 23. Juni 2018 gegen KTK Krems statt. Spieler mit reichlich Bundesliga-erfahrung 
kommen nach Kröllendorf und laufen um 11.00 Uhr auf. Beginn ist also um 11.00 Uhr, gespielt wird bis ca. 16.00 
Uhr. Der Eintritt ist frei! Für die Bewirtung sorgt Anna Hörndler. 
Erfreulich ist auch der Wiederaufbau einer teils sehr jungen Damenmannschaft, die sich in den ersten Spielen sehr 
wacker geschlagen hat.
Das alljährliche Sommercamp für Kinder findet heuer von 09. bis 11. Juli 2018 (Infos siehe Ferienpass oder bei 
Nina Schneckenreither, Tel.: 0660/48 46 731) statt.

Lust, selber einmal Tennis zu spielen?
Wer Tennis ausprobieren oder Mitglied werden möchte, kann sich bei Markus Hörndler (Tel.: 0676/973 42 36) 
melden. 

Union Reit- und Fahrverein Allhartsberg
Christian Schlögelhofer
Burgstall 2, 3365 Allhartsberg
Tel.: 0664/82 22 106
Fax: 07448/30 83
E-Mail: kontakt@reitstall-schloegelhofer.at
www.reitstall-schloegelhofer.at

Sommerferien im Reitstall Schlögelhofer Allhartsberg

Pferdefans aufgepasst!

Viel Spaß und Aktion versprechen die Jugendreit- und Fahrcamps im Reitstall Schlöfelhofer. Kinder und 
Jugendliche können eine Woche auf dem Reiterhof hautnah miterleben. Täglich Reit- und/oder Fahrstunden, 
Betreuung am Hof mit wechselndem Rahmenprogramm wie z. B. Geschicklichkeitsrallye, theoretischer 
Reitunterricht, Schwimmen und Grillen am Lagerfeuer, Abschlussturnier und und und ...

Termine Jugendcamps: 09. bis 13. Juli 2018 Reitcamp
    23. bis 27. Juli 2018 Reitcampl
    13. bis 17. August 2018 Jugendfahrcamp
    20. bis 24. August 2018 Reitcamp

Berichte und Fotos zur Verfügung 
gestellt von Union Allhartsberg.

mailto:kontakt@reitstall-schloegelhofer.at
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

23. + 24.06. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

30.06. + 01.07. Dr. Zöchmann 07475/59 003

07. + 08.07. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

14. + 15.07. Dr. Troll 07448/23 22

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

23. + 24.06. Dr. Bauer 07442/62 135

30.06. + 01.07. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

07. + 08.07. Dr. 07442/

14. + 15.07. Dr. Gattringer 07442/53 891

Ärztedienst Hausmening, 
Ulmerfeld, Mauer und Winklarn

Wochenende Arzt Telefonnummer  

23. + 24.06. Dr. Klem 07475/53 266

30.06. + 01.07. Dr. Weinhart 07475/53 550

07. + 08.07. Dr. Heger 07475/52 372

14. + 15.07. Dr. Wurm 07475/53 570



19.06.2018  SMOVEY WALK
18.00 Uhr  Volksschule Allhartsberg
   Jeden Dienstag. Kontakt: 0660/474 98 99

20.06.2018  NORDIC WALKING TREFF
19.00 Uhr  NMS Allhartsberg
   Jeden Mittwoch! Kontakt: 0664/543 48 46

22. - 24.06.2018 ZELTFEST DER FF ALLHARTSBERG 
22.06.2018   20.30 Uhr DJ Ernesto
23.06.2018  20.30 Uhr Powerkrainer
24.06.2018  10.00 Uhr Frühschoppen

27.06.2018  VS SOMMERFEST
18.00 Uhr  Turnsaal

28.06.2018  SENIOREN-TAGESFAHRT Steirischer Bodensee

29.06.2018  HOCHFEST PETER & PAUL
19.00 Uhr  Hl. Messe in Wallmersdorf

29.06.2018  VS + NMS SCHULSCHLUSS
   Zeugnisverteilung

08.07.2018  WALLFAHRT NACH ST. LEONHARD
06.00 Uhr  Pfarrkirche

   SCHLOSSPARKFEST
14.07.2018  20.00 Uhr Playlife
15.07.2018  10.30 Uhr Frühschoppen
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